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An die Vorsitzende 
des Rates der Stadt Wuppertal Frau 
Oberbürgermeisterin Miriam Scherff  

 

 

 

Antrag 

Es informiert Sie 
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Telefon (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Tim Lukas Körner 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
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ratsgruppe-bsw.wuppertal@outlook.de   
 
06.05.2026 
 

VO/0560/26 
öffentlich 

 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

07.05.2026 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Änderungsantrag der Ratsgruppe BSW zum Haushaltssicherungskonzept (HSK): 

Maßnahmen I demografiebedingte Personalfluktuation und III strategische 

Organisationsentwicklung 
 
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die Ratsgruppe Bündnis Sahra Wagenknecht beantragt, 
 
der Rat der Stadt Wuppertal möge im Rahmen der Haushaltsberatungen 2026/2027 
beschließen: 
 
Der Geschäftsbereich 2.2 „Kultur, Sport, Sicherheit und Ordnung“ wird baldmöglichst 
aufgelöst. 
 
Die zugehörigen Aufgabenbereiche werden auf bestehende Geschäftsbereiche verteilt. 
 
 

Begründung 

 
Die angespannte Haushaltslage der Stadt Wuppertal erfordert ab sofort strukturelle 
Einsparungen und eine konsequente Überprüfung der Verwaltungsstrukturen. 
 
Eine Reduzierung der Geschäftsbereiche ist organisatorisch möglich und wurde bereits in 
der Vergangenheit umgesetzt. In Zeiten der Haushaltskonsolidierung, insbesondere vor dem 
Hintergrund einer drohenden Überschuldung – kam die Stadt Wuppertal zeitweise sogar mit 
nur vier Geschäftsbereichen aus.  
Die Aufgaben des Geschäftsbereichs 2.2 können auch heute innerhalb bestehender 
Strukturen wahrgenommen werden. 
 
Die Nichtwiederbesetzung von Stellen aufgrund von Personalfluktuation erfolgt in der 
Stadtverwaltung bereits seit mehreren Jahren. Vor diesem Hintergrund ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt, auf diese Entwicklung zu reagieren und politisch zu gestalten. 
 



Es ist notwendig, Klarheit über die Anzahl und Struktur der Geschäftsbereiche zu schaffen. 
Weniger Geschäftsbereiche ermöglichen es, vorhandenes Personal effizienter einzusetzen. 
Dadurch werden Abläufe vereinfacht und die Leistungsfähigkeit der Verwaltung wird 
gestärkt. 
 
Durch die Auflösung eines Geschäftsbereichs werden Leitungs- 
und somit Verwaltungskosten eingespart. Gleichzeitig wird die Grundlage geschaffen, die 
nachgeordneten Strukturen (Ämter, Ressorts und Stabsstellen) effizienter zu organisieren. 
Ziel ist es, eine leistungsfähige Verwaltung und eine nachhaltige Entlastung des Haushalts 
sicherzustellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Jürgen Möller 
Ratsgruppe BSW  
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